
S‘ Fleischflüehli
Das Fleischflüehli hat einen lustigen, interessanten 
Namen, aber es hat nichts mit Fleisch zu tun. 
«Fleisch» ist  eine  Umdeutung  vom  Flurnamen  
«Flösch»  oder «Flesch» zu «Fleisch».
Früher, im alten Gempnerdialekt, sagten die Leute 
auch nicht «Fleisch», sondern «Pflösch» oder 
«Pflöischt». «Flösch» ist das alte deutsche Wort für 
Grube, Zisterne oder Wasserloch.
Es war auch die Bezeichnung  für sumpfiges, 
unbrauchbares, eben «plotschiges» Land. 
Im lehmigen Boden sammelt sich das 
Oberflächenwasser.
Am Fuss des Fleischflüehlis befinden sich auch heute 
noch solche Zisternen (Sodbrunnen).


